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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

SC Eintracht Oberursel 1957 : SGK Bad Homburg 1890 II 
Montag, 17.10.2022, 20:00 Uhr

SC Eintracht Oberursel 1957 gegen SGK Bad Homburg 1890 
II: knapp nach Punkten und Sätzen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der SGK Bad Homburg 1890 II am
vergangenen Montag in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel
beim SC Eintracht Oberursel 1957. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf
das Satzverhältnis von 32:31 aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das
4. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Jan Philip Schlenkrich. Nach diesem Sieg haben die
Spieler um den Einser Ömer Simsek nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Zwar brachten Bedenbender / Schlenkrich Hauck / Strube
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Hauck / Strube mit 3:1 durch. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ernst / Schinagel
hatten gegen Simsek / Habetha beim 11:3, 11:2, 11:9 keine Schwierigkeiten. Ripp / Gally bekamen
es nun mit Zahn / Haßenpflug zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ripp /
Gally am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Simon Hauck seinen Gegner Roland Bedenbender beim
eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Jürgen Ernst sein Spiel gegen Ömer Simsek letztlich in
vier Sätzen. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wolfgang Ripp, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Bernhard Zahn verlor. Einen Zähler für das Team verpasste Oliver
Strube bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Joachim Habetha. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit 6:11,
11:7, 8:11, 7:11 verlor wenig später Andreas Schinagel seine Partie gegen Jan Philip Schlenkrich, in
die Schinagel anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf dem Papier als großer Favorit gegangen war.
Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Matthias Gally und Jannik Haßenpflug, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Simon Hauck gegen Ömer Simsek. Lange dagegenhalten konnte derweil
Jürgen Ernst beim 2:3 gegen Roland Bedenbender. Das Spiel verlor Ernst dennoch im 5. Satz. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Wolfgang Ripp und
Joachim Habetha, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen
eingeschätzte 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Oliver Strube konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Bernhard Zahn beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim Erfolg von Andreas Schinagel
gegen Jannik Haßenpflug konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Matthias Gally im Match gegen Jan Philip Schlenkrich. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung
für Schlenkrich endete. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen
den TTC Königstein 1948 III, während die SGK Bad Homburg 1890 II am 19.10.2022 gegen den
Neuenhainer TTV 1955 II antritt.

 Statistik:
 SC Eintracht Oberursel 1957

Doppel: Hauck / Strube 1:0, Ernst / Schinagel 1:0, Ripp / Gally 1:0 
Einzel: S. Hauck 1:1, J. Ernst 0:2, W. Ripp 0:2, O. Strube 1:1, A. Schinagel 1:1, M. Gally 0:2 

 SGK Bad Homburg 1890 II
Doppel: Simsek / Habetha 0:1, Bedenbender / Schlenkrich 0:1, Zahn / Haßenpflug 0:1 
Einzel: Ö. Simsek 2:0, R. Bedenbender 1:1, J. Habetha 2:0, B. Zahn 1:1, J. Haßenpflug 1:1, J.
Schlenkrich 2:0


